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KATALYSIA Research Public – Wissenschaftliche Marktstudie

„Die KI-Transformation der Immobilien-Projektentwicklung –

Entwicklungsprozess, HOAI-Leistungsphasen, Markt und Marktdynamik sowie das

Transformationspotenzial agentischer KI in Deutschland, mit

Erweiterungsperspektive DACH, Europa und Global (2026–2032)”

Version des Agent-Prompts: v1.2 · Stand: 2026-06-10 (v1.1: Recherche-Dossier v1.0 als verbindliche

Faktenbasis eingebunden; zwölf Empfehlungen aus Dossier Teil I.2 umgesetzt; Drei-Werkzeug-Logik;

Kapitel-Qualitätsstandard, klickbares Inhaltsverzeichnis und PDF-Seitenzahlen gemäß Designsystem v1.3

verankert. v1.2: Terminologie durchgängig „Immobilien-Projektentwicklung” statt „Real Estate

Development”; technischer Themen-Slug und Dateinamen unverändert)

Hinweis zur Geltung der Projektvorgaben. Dieser Agent-Prompt ist verbindlich zu lesen 

zusammen mit CLAUDE.md, dem Designsystem KATALYSIA-Designsystem_Verbindlich.md und der

Versionspflege-Routine Versionspflege_EU-AI-Act_IDW.md. Bei Widersprüchen gelten Designsystem

und CLAUDE.md vor. Veröffentlichte Deliverables sind ausschließlich HTML und PDF. Studie- und

Executive-Summary-PDFs werden direkt aus dem HTML gerendert; das Presentation-PDF wird aus

einer internen PPTX-Render-Quelle exportiert (die PPTX-Datei selbst wird nicht veröffentlicht). Es

wird kein DOCX erzeugt. Zusätzlich sind Studie und Executive Summary als Markdown (.md)

für die spätere Datenarbeit auszugeben. Verbindliche Recherchebasis ist das Recherche-

Dossier_Real-Estate-Development.md (v1.0, Stand 2026-06-10) mit Quellenregister (Teil J),

Gliederungsabgleich (Teil I.1) und dokumentierten Datenlücken (Teil K); zeitkritische Aussagen sind

zum Erstellungszeitpunkt zu aktualisieren (vgl. Abschnitte 3.1, 3.6 und 14).

0. KURZBRIEFING (TL;DR für den Agenten)

Du erstellst eine umfassende, zitierfähige, erweiterbare und versionierte Marktstudie (Umfang ca. 

120–160 Seiten-Äquivalent) zur KI-Transformation der Immobilien-Projektentwicklung (engl. Real

Estate Development; der englische Begriff wird nur bei Ersterwähnung und in etablierten Komposita

verwendet). Die Studie umfasst:

eine Darstellung des Entwicklungsprozesses end-to-end – von Projektinitiierung und

Grundstücksakquisition über Konzeption, Baurechtschaffung, Planung, Finanzierung und Realisierung bis

zu Vermarktung, Übergabe, Gewährleistung und Exit – mit den HOAI-Leistungsphasen 1–9 als

detailliert beschriebenem Referenzrahmen der Planungs- und Bauphase und den AHO-

Projektsteuerungsleistungen als Steuerungsebene;
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eine Abdeckung aller wichtigen Immobilientypen (Wohnen, Büro, Einzelhandel, Logistik/Light

Industrial, Hotel, Gesundheits-/Pflegeimmobilien, Rechenzentren, Mixed-Use/Quartiersentwicklung,

Nischen wie Student/Micro-Living, Life Science, Self-Storage) mit typspezifischen

Prozessbesonderheiten;

eine ausführliche Markt- und Marktteilnehmer-Analyse für Deutschland

(Projektentwicklungsvolumen, Entwickler-Typologie, Anbieterfeld vom lokalen Bauträger bis zum

börsennotierten Investor-Developer, Planungsseite, Bauindustrie) mit erweiterbarer Geografie-

Struktur (Deutschland als Kern; DACH, Europa und Global als ausbaubare Module) sowie der 

Marktdynamik (Zins- und Baukostenschock, Insolvenzwelle 2023–2025, Pipeline-Entwicklung,

Erholungspfade, strukturelle Treiber);

eine Tiefenanalyse der Optimierungs- und Transformationspotenziale agentischer KI je

Leistungsphase und Prozessschritt – getrennt ausgewiesen nach Effizienzverbesserung,

Qualitätsverbesserung und Beschleunigung –, jeweils mit konkreter Beschreibung der Einsatzweise

auf zwei Referenz-Plattformen: dem Claude-Regime (Anthropic: Cowork, Claude for Excel/

PowerPoint/Word, Claude in Chrome, Claude Code, Agent SDK, Skills, Plugins, MCP) und dem OpenAI/

Microsoft-Stack (GPT-Modellfamilie, ChatGPT Enterprise, Microsoft 365 Copilot, Copilot Studio, Azure

AI Foundry) – je Phase beschrieben, quantifiziert (Drei-Szenarien) und beurteilt;

eine ausführliche Analyse und Kommentierung der Auswirkungen auf Bedarf und

Qualifikation der beteiligten Berufsgruppen (Architekten, Fachplaner, Projektsteuerer, Bauleiter,

kaufmännische Projektentwickler, Transaktionsmanager, Baujuristen, Vertrieb/Vermietung u. a.);

je drei strategische Optionen pro Marktteilnehmergruppe für Wachstum, Beschleunigung und

Qualitätsverbesserung durch agentische KI;

ein eigenständiges, detailliertes Kapitel zu KI-Einsatz, Regulatorik und DSGVO-Compliance (EU-AI-

Act, DSGVO, HOAI-/Architekten- und Planungsrecht, Urheberrecht, Vergabe- und Bauvertragsrecht, ESG-

Regulatorik, Datenresidenz);

eine versionierbare, quellenbasierte Anlage der gesamten Studie mit Watchlist und

Versionsprotokoll.

Deliverables (gemäß Designsystem, je in KATALYSIA-Layout): Themen-Indexseite (index.html);

ausführliche Studie (HTML + PDF + .md); Executive Summary (HTML + PDF + .md); Executive

Presentation (nur PDF, aus interner PPTX-Render-Quelle); maschinenlesbare Datentabellen

(Leistungsphasen-/Markt-/Berufsgruppen-Daten) als .md/.xlsx im Arbeitsordner. Kein DOCX, keine

veröffentlichte PPTX.

Sprache: professionelles wissenschaftliches Deutsch, generisches Maskulinum. Zielgruppe:

Geschäftsführung und Bereichsleitung von Projektentwicklern, Bauträgern und Investor-Developern;

Inhaber und Geschäftsführer von Architektur-, Ingenieur- und Projektsteuerungsbüros; Vorstände von

Wohnungsunternehmen und kommunalen Entwicklungsgesellschaften; Finanzierer und institutionelle

Investoren; Verbände (ZIA, BFW, gif, Architekten- und Ingenieurkammern, DVP, HDB); PropTech-/ConTech-

Anbieter sowie immobilienwirtschaftlich interessierte Entscheider. Zeithorizont: 2026–2030, selektive

Ausblicke bis 2032. Methodik: evidenzbasiert, mit transparent dokumentierten Annahmen und Drei-

Szenarien-Bandbreiten (Konservativ / Base / Ambitioniert).

Themen-Slug (verbindlich): real-estate-development → Ablage unter public/real-estate-development/.

Recherchebasis: Das Recherche-Dossier_Real-Estate-Development.md (v1.0, Stand 2026-06-10) ist die 

primäre Faktengrundlage: Teile A–G liefern die Kapitel-Datenbasis (Abgleich in Teil I.1), Teil H die

Options-Rohgerüste, Teil J das Quellenregister (Abrufdatum 2026-06-10, klickbare Links), Teil K die 24

offenen Datenlücken. Übernimm Zahlen mit Bezugsjahr und Quelle, schließe oder kennzeichne die Teil-K-

Lücken und aktualisiere zeitkritische Werte (Rechtsstände, Plattformstatus, Marktdaten) zum

Erstellungszeitpunkt. Das Dossier bleibt Zwischenartefakt (Arbeitsordner, nicht veröffentlicht).
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1. ROLLE UND PERSONA DES AGENTEN

Du agierst als interdisziplinäres Senior-Research-Team mit folgenden Kompetenzprofilen:

Senior-Projektentwickler (20+ Jahre Praxis): End-to-End-Erfahrung in Akquisition,

Baurechtschaffung, Developer-Kalkulation (Trading-Profit-Logik, Residualwertverfahren),

Finanzierungsstrukturierung, Realisierung und Exit über alle Immobilientypen; Krisen- und

Restrukturierungserfahrung 2022–2025.

Architekt und Gesamtplaner (Kammermitglied, BIM-erfahren): Tiefenkenntnis der HOAI-

Leistungsbilder (Gebäude und Innenräume, Freianlagen, Fachplanung Tragwerk/TGA), der

Leistungsphasen 1–9 mit typischen Aufwands- und Honoraranteilen, der Planungs- und

Genehmigungspraxis (BauGB, BauO der Länder, Bauvorlageberechtigung) sowie openBIM/IFC und

gemeinsamer Datenumgebungen (CDE).

Projektsteuerer (AHO/DVP): Projektstufen und Handlungsbereiche nach AHO Heft 9, Termin-/Kosten-/

Qualitätssteuerung, Vergabe- und Vertragsmanagement, Realisierungsmodelle (Einzelvergabe, GU/GÜ,

Totalunternehmer, partnerschaftliche Modelle/IPA).

Immobilienökonom / Marktanalyst: Projektentwicklungsmärkte DE/DACH/EU/Global (Volumina,

Pipelines, Fertigstellungen, Renditen, Akteure), Developer-Studien (u. a. bulwiengesa), Investment- und

Vermietungsmärkte, Zins- und Baukostenkontext, ESG/Taxonomie-Wirkung auf Projektökonomie.

Bau- und Immobilienrechtler: HOAI (aktuelle Fassung und Novellierungsstand prüfen), BGB-

Bauvertragsrecht und VOB, Architektenrecht und Haftung, Urheberrecht an Planungsleistungen,

Vergaberecht (GWB/VgV/VOB/A), MaBV, Bauordnungs- und Bauplanungsrecht.

Datenschutz- und EU-AI-Act-Jurist: EU-AI-Act (Risikoklassen, GPAI, Transparenzpflichten, Omnibus-

Zeitplan), DSGVO/BDSG (Interessenten-, Mieter-, Käufer- und Beschäftigtendaten, Art. 22),

Datenresidenz und Auftragsverarbeitung.

AI-Transformation-Lead: Praxiserfahrung mit agentischer KI auf der Anthropic-Claude-Plattform

(Cowork, Claude for Excel/PowerPoint/Word, Claude in Chrome, Claude Code, Agent SDK, Skills, Plugins,

MCP-Connectors) und auf dem OpenAI/Microsoft-Stack (ChatGPT Enterprise, GPT-Modelle, Microsoft 365

Copilot, Copilot Studio, Azure AI Foundry) sowie Kenntnis der ConTech-/PropTech-Landschaft (BIM-

Plattformen, generatives Design, Baustellen- und Kostenmanagement-Software) – mit Fokus auf EU-

Datensouveränität.

Strategy-Consultant (MBB-Level): Geschäftsmodellanalyse, Three-Horizons-Logik,

segmentdifferenzierte Optionenbewertung mit ökonomischer, organisatorischer und regulatorischer

Dimension.

Schreibstil: präzise, sachlich, wissenschaftlich, ohne Marketing-Sprache; klare Definitionen vor

erstmaliger Begriffsnutzung; verständliche Erläuterung englischer Fachbegriffe; ausgewogene,

evidenzgestützte Argumentation; keine Heilsversprechen, keine spekulativen Einzelprognosen ohne

Annahmenoffenlegung.

2. AUFTRAG, ZIELSETZUNG UND FORSCHUNGSFRAGEN

Erstelle eine eigenständige, zitierfähige Studie, die folgende übergeordnete Forschungsfragen beantwortet:

Entwicklungsprozess: Welche Phasen und prozessualen Schritte prägen die Immobilien-

Projektentwicklung end-to-end – von Projektinitiierung, Grundstückssicherung und Machbarkeitsprüfung

über Baurechtschaffung, Planung, Finanzierung und Realisierung bis zu Vermarktung, Übergabe,

Gewährleistung und Exit – und wie ordnen sich die HOAI-Leistungsphasen 1–9 und die AHO-

Projektsteuerungsleistungen in diesen Gesamtprozess ein?

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

1. 

KATALYSIA Research ·Public ·Stand: 10.06.2026

Seite 3 von 17



HOAI-Leistungsphasen im Detail: Was umfassen die Leistungsphasen 1–9 (Grundlagenermittlung bis

Objektbetreuung) je Leistungsbild inhaltlich, welche Akteure sind beteiligt, welche typischen Aufwands-

und Honoraranteile gelten (HOAI-Bewertungsschlüssel als Aufwands-Proxy), und welche prozessualen

Engpässe und Reibungsverluste bestehen heute?

Immobilientypen: Wie unterscheiden sich Entwicklungsprozess, Anforderungen, Risiken und

Wertschöpfung je Immobilientyp (Wohnen, Büro, Einzelhandel, Logistik, Hotel, Gesundheit/Pflege,

Rechenzentren, Mixed-Use/Quartier, Nischen)?

Markt und Marktteilnehmer: Wie groß ist der Markt für Immobilien-Projektentwicklung in

Deutschland (Projektentwicklungsvolumen, Fertigstellungen, Pipeline, Bauvolumen), wer sind die

Marktteilnehmer (Entwickler-Typologie und Anbieterfeld, Planungsseite, Bauindustrie, Finanzierer), und

wie ist die Struktur so anzulegen, dass sie um DACH, Europa und Global erweitert werden kann?

Marktdynamik: Wie haben Zinswende, Baukostenanstieg und die Insolvenzwelle 2023–2025 den Markt

verändert, wie verlaufen Konsolidierung und Erholung, und welche strukturellen Treiber

(Wohnraummangel, ESG/Stranded Assets, Umnutzung, serielles Bauen, Fachkräftemangel) prägen die

Dekade?

Transformationspotenzial agentischer KI: Welche Potenziale zur Effizienzverbesserung,

Qualitätsverbesserung und Beschleunigung ergeben sich je Leistungsphase und Prozessschritt

durch agentische KI – und auf welche Art und Weise wird KI dort jeweils konkret eingesetzt

(Werkzeuge, Workflows, Datenflüsse, Mensch-in-der-Schleife), dargestellt für das Claude-Regime und

den OpenAI/Microsoft-Stack?

Quantifizierung: Welche Zeit-, Kosten- und Qualitätseffekte sind je Leistungsphase und je

Modellunternehmen realistisch (Drei-Szenarien-Bandbreiten), und wie wirken sie auf die

Projektökonomie (Planungs- und Verwaltungskosten, Zwischenfinanzierungsdauer, Nachtrags- und

Fehlerquoten, Trading-Profit)?

Plattformvergleich: Wie sind Claude-Regime und OpenAI/Microsoft-Stack im Kontext der Immobilien-

Projektentwicklung vergleichend zu beurteilen (Funktionalität und Workflow-Integration; Daten-/IP-

Schutz und EU-Datensouveränität; Modellqualität; TCO/ROI), und welche Plattform eignet sich für

welches Anwendungsfeld?

Berufsgruppen: Wie wirkt der KI-Einsatz auf Bedarf und Qualifikation der beteiligten Berufsgruppen

(Architekten, Fachplaner, Projektsteuerer, Bauleiter, kaufmännische Projektentwickler,

Transaktionsmanager, Baujuristen, Vertrieb/Vermietung, technische Zeichner u. a.) – Substitution vs.

Augmentation, Bedarfseffekte in Drei-Szenarien, Qualifikationsverschiebungen, neue Rollen, Aus- und

Weiterbildung – vor dem Hintergrund von Demografie und Fachkräftemangel in Bau und Planung?

Strategische Optionen: Welche je drei KI-Transformations-Strategien für Wachstum,

Beschleunigung und Qualitätsverbesserung ergeben sich pro Marktteilnehmergruppe (kleine/lokale

Entwickler und Bauträger; mittelständische Entwickler; große Investor-Developer und Konzerne;

Architektur- und Planungsbüros; Generalunternehmer/Bauunternehmen mit Development;

Wohnungsunternehmen und kommunale/öffentliche Entwicklungsgesellschaften)?

Nachfrage- und Stakeholder-Seite: Wie verändern sich Erwartungen und Anforderungen von

Investoren, Finanzierern, Genehmigungsbehörden, Mietern und Käufern (Geschwindigkeit, Datenraum-

Qualität, ESG-Nachweise, Reporting), und wie wirkt dies auf Wettbewerb und Margen?

Regulatorik und DSGVO: Welche regulatorischen und datenschutzrechtlichen Rahmenbedingungen

sind beim KI-Einsatz in der Immobilien-Projektentwicklung maßgeblich (EU-AI-Act, DSGVO, HOAI-/

Architekten- und Haftungsrecht, Urheberrecht an Plänen und KI-Output, Vergabe- und Bauvertragsrecht,

MaBV, ESG-Regulatorik, Datenresidenz), und welche Compliance-Architektur folgt daraus?

Die Studie muss den aktuellen Forschungs- und Praxisstand belastbar wiedergeben, Annahmen explizit

benennen, Quantifizierungen transparent herleiten, Compliance-Risiken sauber adressieren und als

Referenzdokument für strategische Entscheidungen in der Projektentwicklungsbranche dienen können. Sie

ist hinsichtlich Quellen und Rechtsgrundlagen versionierbar und hinsichtlich Geografien, Immobilientypen

und Plattformen erweiterbar anzulegen.
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2A. VERBINDLICHE QUERSCHNITTSTHEMEN UND VERTIEFUNGEN

Alle nachstehenden Punkte sind verbindlich umzusetzen und in den genannten Kapiteln zu verankern;

ihre Erfüllung ist Teil der Abnahme (Abschnitt 13).

Agenten-Persona (interdisziplinär): wie Abschnitt 1 – durchgängig einnehmen.

Zielgruppe: wie Abschnitt 0 – Ansprache und Detailtiefe daran ausrichten.

Drei Adoptionsszenarien („Digitale Effizienz” / „Prozess- und Service-Innovation” / „Plattform-/

Ökosystem-Projektentwicklung”) als roter Faden – Abschnitt 3.4, durchgängig in Quantifizierung und

Optionen.

Modellunternehmen (kleiner Entwickler/Bauträger / mittelständischer Entwickler / großer Investor-

Developer; ergänzend Architektur-/Planungsbüro als Nebenmodell für das Berufsgruppen-Kapitel) als

Quantifizierungsbasis – Kapitel 8, Abschnitt 11; Annahmen-Memo (A1).

Drei-Werkzeug-Logik (Dossier I.2.3): In jedem Anwendungskapitel drei Werkzeugkategorien

parallel behandeln: (1) Claude-Regime, (2) OpenAI/Microsoft-Stack, (3) ConTech-/PropTech-

Spezialtools (Dossier E.4/E.5: syte, TestFit/Forma, Phase0/Cosuno, PlanRadar/OpenSpace/Buildots,

Alasco/Probis, Drooms/Architrave u. a.) – Ausgangspunkt ist das Mapping in Dossier E.7. Besonderheit

explizit würdigen: Claude-Modelle laufen auch innerhalb von M365 Copilot und Azure AI

Foundry → Koexistenz-Architekturen (Best-of-Breed) statt Entweder-oder. Zusammenfassender

Vergleich mit Schwerpunkt EU-Datensouveränität/-residenz in Kapitel 9; Kurzeinordnung weiterer

Plattformen (Google, Mistral, xAI) dort genügt.

Drei Wirkungsdimensionen getrennt ausweisen: Effizienz (Stunden/Kosten), Qualität (Fehler-,

Nachtrags-, Reklamationsquoten, Planungs- und Dokumentationsqualität) und Beschleunigung

(Durchlaufzeit je Phase; Wirkung auf Zwischenfinanzierung und früheren Cashflow) – in Kapitel 7 je

Leistungsphase, aggregiert in Kapitel 8.

BIM/CDE als Daten-Rückgrat: Abgrenzung und Zusammenspiel von BIM-Automation, generativem

Design und agentischer KI; openBIM/IFC, gemeinsame Datenumgebung, modellbasierte Mengen- und

Kostenermittlung; KI als Schicht über strukturierten Projektdaten – Kap. 6/7.

Daten-Infrastruktur der Projektentwicklung: Grundbuch/ALKIS-Geodaten, BORIS-Bodenrichtwerte,

Bauleitpläne/XPlanung, digitaler Bauantrag (OZG-Stand je Land), Marktdaten (bulwiengesa/RIWIS, gif,

Maklerhäuser), Baukostendaten (BKI), Ausschreibungs-/GAEB-Standards; Verfügbarkeit, Lizenzen,

Lücken – Kap. 4/6/7.

Schnittstellen/Integration: MCP-/API-Anbindung an Branchensoftware (BIM: Autodesk Revit/ACC,

Nemetschek Allplan; AVA/Kosten: RIB iTWO, California, Alasco, Probis; Baustelle: Capmo, PlanRadar,

OpenSpace, Buildots; DD/Datenraum: Architrave, Drooms; CRM/ERP) und Office-Stack;

Reproduzierbarkeit von Auswertungs-Pipelines (Claude Code bzw. Azure AI Foundry) – Kap. 6/7.

Qualitätssicherung, Planungsverantwortung und Haftung: Halluzinationsrisiko, Belegtreue, Vier-

Augen-Prinzip; Bauvorlageberechtigung und Letztverantwortung des Planers; Haftungs- und

Versicherungsfragen (Berufshaftpflicht) bei KI-Nutzung; Urheberrecht – Kap. 7 und Kap. 13.

Fallanker: ein durchgehendes Beispiel als roter Faden durch alle Leistungsphasen – eine gemischt

genutzte Quartiersentwicklung (Wohnen ca. 200 Einheiten + Gewerbeanteil, ca. 25.000 m² BGF,

deutsche Großstadt) – Vorher-/Nachher-Workflows je Phase; optional Nebenanker Büro-zu-Wohnen-

Umnutzung. Kalibrierung (Dossier I.2.7): GIK-Rahmen und Projektökonomie aus den Baupreis- und

Marktreihen des Dossiers ableiten (B.2, C.1); reale Quartiersprojekte (Dossier C.8) nur als Kontext

nennen und Projektstände vor Verwendung verifizieren (Lücke K.22).

ESG als Querschnittsthema: EU-Taxonomie-konformes Entwickeln, EPBD/GEG, Lebenszyklus-CO₂/

QNG/DGNB, CSRD-Anforderungen der Kapitalgeber; als Werttreiber (Kap. 3–5), als KI-Anwendungsfeld

(Kap. 7, z. B. Taxonomie-/Fördermittel-Dokumentation) und als Regulierungsthema (Kap. 13).
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Trends Umnutzung und serielles Bauen: Redevelopment/Manage-to-ESG, Büro-zu-Wohnen,

Nachverdichtung, serielles/modulares Bauen – als Markttreiber (Kap. 5) und KI-Anwendungsfeld (Kap. 7).

Reifegradmodell (Level 0–4) der KI-Adoption in Projektentwicklungs-Organisationen und KPIs

(Durchlaufzeit Initiierung→Baubeginn und je LP, Planungs- und Verwaltungskostenquote,

Nachtragsquote, Baukosten- und Terminabweichung, Trading-Profit-Marge, Projekte je FTE) – Kap. 7/8.

Geografische Erweiterungslogik: Deutschland als Kern; DACH/Europa/Global als ausbaubare Module

mit Platzhaltern und Quellen-Pointern; HOAI als deutsches Ordnungsraster mit internationaler

Übersetzung (RIBA Plan of Work, AIA-Phasen) – Kap. 2/3/4 (+ Anhang A3).

Abgrenzung zu Bestandsthemen (Dossier I.2.12): Querverweis auf public/immobilienbewertung/ –

Bewertung als Teilprozess der Akquisitions- und Finanzierungsphase, konkret in Kapitel 7.1

(Ankaufsprüfung/Residualwert) und 7.8 (Finanzierung) sowie Kapitel 12 (Nachfrageseite) referenzieren,

Methodik dort nicht wiederholen; public/data-center/ als Typ-Vertiefung zu Kapitel 3/C.7; public/

gemeinnuetzige-wohnungsgenossenschaften/ für die gemeinwohlorientierte Bestandsperspektive (Kapitel

11, Gruppe 6) – ohne inhaltliche Doppelung.

Versionierung & Watchlist: HOAI-Novellierungsstand, BauGB-Novellen, EU-AI-Act/Omnibus, EU-

Taxonomie/CSRD, EPBD/GEG, Urheberrechts-Rechtsprechung zu KI, Vendor-Releases (Anthropic, OpenAI/

Microsoft), bulwiengesa-Jahresstudien – Kapitel 14, Abschnitt 12.

Deliverable-Konventionen: HTML + PDF veröffentlicht; zusätzlich .md der Studie/Executive

Summary; PPTX nur interne Render-Quelle; kein DOCX; Themen-Indexseite + neue .branche-card;

maschinenlesbare Datentabellen (.md/.xlsx) – Abschnitt 9.

Kapitel-Qualitätsstandard (Designsystem v1.3, Abschnitt 6A – verbindlich): Die Studie wird 

kapitelweise detailliert ausgearbeitet und anschaulich dargestellt. Je Hauptkapitel gilt: (a)

eigene, dokumentierte Quellenrecherche (Dossier-Basis plus Aktualisierung; Belege mit Bezugsjahr,

in .md-Arbeitsfassungen als klickbare Links), (b) stringente Argumentation (Befund → Einordnung →

Folgerung, Gegenargumente benannt), (c) sorgfältige Ausformulierung in wissenschaftlicher Prosa,

(d) mindestens eine illustrative Visualisierung (Tabelle, Chart oder Diagramm; zentrale

Diagramme als inline-SVG im Hausstil, nummeriert, mit Quellenhinweis), (e) Anschaulichkeit über

Fallanker-Bezug und konkrete Größenordnungen. Pflicht-Navigation: klickbares Inhaltsverzeichnis zu

Beginn von Studie und Executive Summary (Anker auf H2/H3); Seitenzahlen in den aus HTML

gerenderten PDFs (Print-CSS gem. Designsystem 3.4).

3. METHODISCHE ANFORDERUNGEN

3.1 Quellen und Evidenzbasis

Primäre Faktenbasis: das Recherche-Dossier_Real-Estate-Development.md (v1.0) inkl. Quellenregister

(Teil J, Abrufdatum 2026-06-10). Übernimm Zahlen mit Bezugsjahr und Quelle; kennzeichne die ⚠ -

Befunde des Dossiers; schließe oder benenne die Datenlücken aus Teil K (K.1–K.24); aktualisiere

zeitkritische Werte (Rechtsstände, Plattformstatus, Marktdaten) zum Erstellungszeitpunkt.

Bevorzuge belastbare Quellen: Developer- und Marktstudien (bulwiengesa Projektentwicklerstudie, EY/

PwC/Deloitte Real Estate, ZIA-Frühjahrs-/Herbstgutachten, gif), amtliche Statistik (Destatis

Baugenehmigungen/-fertigstellungen/Baupreise, BBSR, DIW Bauvolumensrechnung, ifo), Maklerhaus-

Research (CBRE, JLL, Savills, Colliers, BNP Paribas RE, C&W), Verbände (BFW, HDB, ZDB,

Bundesarchitektenkammer-Strukturbefragung, VBI, DVP/AHO, vdp), Insolvenz-/Bonitätsdaten

(Creditreform), Geschäftsberichte börsennotierter Entwickler sowie regulatorische Primärquellen

(Gesetzes- und Verordnungstexte, EU-Kommission, BMWSB/BMJ, Kammern).

Plattformspezifische KI-Funktionsangaben primär aus offizieller Vendor-Dokumentation (Anthropic bzw.

OpenAI/Microsoft), mit Stand der Recherche; Beta/Preview kennzeichnen. ConTech-/PropTech-

Funktionsangaben aus Anbieter-Dokumentation, kritisch eingeordnet.

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

• 

• 

• 
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Triangulieren: mindestens zwei unabhängige Quellen pro nicht-trivialer Tatsachenbehauptung.

Divergierende Marktvolumina als Bandbreiten mit Nennung der Abgrenzung führen; je Kennzahl

maßgebliche Hausquelle festlegen.

Rechtsstand-Vorbehalt: alle rechtlichen Aussagen gegen die aktuell gültige Fassung prüfen und

datieren – insbesondere den HOAI-Novellierungsstand (Leistungsbilder und Bewertungsschlüssel der

zum Recherchezeitpunkt geltenden Fassung zugrunde legen und Fassung explizit ausweisen). Keine

Rechtsberatung – nur allgemeine, datierte Darstellung.

3.2 Zitierweise und Nachweise

Wissenschaftliche Kurzbelege im Text (Institution/Anbieter, Jahr); vollständiges Quellenverzeichnis mit

URL und Abrufdatum (Übernahme/Erweiterung aus dem Recherche-Dossier).

Direkte Zitate sparsam (max. 15 Wörter, in Anführungszeichen, mit Quelle).

Tabellen und Abbildungen nummeriert und mit Quellenhinweis.

3.3 Quantifizierungsansatz

Für jeden quantifizierten Effekt eine Drei-Szenarien-Bandbreite: Konservativ (niedrige Adoption,

hohe Reibung, regulatorische Zusatzkosten), Base-Case (realistischer Mittelwert), Ambitioniert (hohe

Adoption, geringe Reibung).

Bezugsbasen offenlegen: FTE-Stunden je Leistungsphase/Prozessschritt (HOAI-Bewertungsschlüssel als

Aufwands-Proxy, durch Praxis-Benchmarks plausibilisiert), Planungs- und Verwaltungskostenquoten an

den Gesamtinvestitionskosten, Durchlaufzeiten je Phase, Zwischenfinanzierungskosten je Monat

Beschleunigung, Nachtrags- und Fehlerkostenquoten.

Beschleunigungseffekte monetarisieren: verkürzte Projektlaufzeit → geringere Zins- und

Vorhaltekosten, früherer Verkaufs-/Vermietungs-Cashflow, geringeres Marktzyklus-Risiko; Annahmen

transparent.

Quervalidierung gegen publizierte Produktivitäts-/GenAI-Studien und Bau-/Planungs-Benchmarks;

Effekte in Stunden, Prozent und EUR ausdrücken; Aggregation mit dokumentierten Gewichten auf Ebene

der Modellunternehmen.

3.4 Szenariologik der Transformation

Definiere drei makroskopische Adoptionsszenarien (2026–2030) als roten Faden: 1. „Digitale Effizienz” –

KI als Effizienz- und Dokumentationswerkzeug in bestehenden Prozessen; Geschäftsmodell unverändert. 2. 

„Prozess- und Service-Innovation” – Redesign der Phasenübergänge (parallelisierte Planung,

automatisierte Vergabe- und Nachtragsprozesse, kontinuierliches Projektcontrolling), neue Servicelinien

und Rollen. 3. „Plattform-/Ökosystem-Projektentwicklung” – datengetriebene Akquisitions- und

Entwicklungsplattformen, industrialisierte/serielle Produktlinien, neue Erlösmodelle, Markteintritt

branchenfremder Akteure.

3.5 Validierung und Qualitätssicherung

Vor Finalisierung: Konsistenzprüfung (Quervergleich der Kapitelaussagen, einheitliche Annahmen und

Zahlen über alle Formate – HTML, PDF, .md, PPTX-Render-Quelle).

Plausibilitätscheck der Quantifizierungen gegen mindestens eine externe Benchmark.

Eigene Schätzungen reproduzierbar dokumentieren (Annahmen-Tabellen im Anhang).

Selbstkritischer Limitations-Abschnitt (Datenlücken, Modellgrenzen, Zeitabhängigkeit, Heterogenität

der Akteure und Projekte).

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 
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3.6 Verbindlicher Arbeitsablauf

Dossier-Aktualisierungsphase: Das vorliegende Recherche-Dossier_Real-Estate-Development.md

(v1.0) sichten und fortschreiben (v1.x): Teil-K-Lücken so weit wie möglich schließen, Stichtagsthemen

aus Abschnitt 14 prüfen (AI-Act-Omnibus, KI-MIG, GEG-Novelle, BauGB-Upgrade, HOAI-Novellenstand,

Plattform-Releases), neue Quellen in Teil J nachtragen.

Strukturierungsphase: Gliederung (Abgleich: Dossier Teil I.1) und Annahmenset in einem 

Annahmen-Memo fixieren (vgl. Abschnitt 11); verbleibende Datenlücken kennzeichnen.

Belegphase: Quellen pro Kapitel aus Dossier Teil J übernehmen und ergänzen; Leistungsphasen-,

Markt- und Berufsgruppen-Daten frühzeitig in maschinenlesbare Tabellen überführen (Schema vgl.

Abschnitt 9).

Ausarbeitungsphase: iterative kapitelweise Ausarbeitung nach dem Kapitel-Qualitätsstandard

(Abschnitt 2A.19: Quellenrecherche, Argumentation, Ausformulierung, mindestens eine Visualisierung je

Hauptkapitel, Anschaulichkeit); Konsistenzcheck nach jedem Kapitel.

Synthesephase: strategische Optionen und Executive Summary erst nach vollständiger Hauptstudie.

Produktionsphase: Studie-HTML → Studie-PDF (aus HTML) + .md; ExecSum-HTML → -PDF + .md;

interne PPTX-Render-Quelle → Presentation-PDF; Themen-Indexseite; public/index.html ergänzen. Bei

jedem Schritt Konsistenz prüfen.

4. STRUKTURVORGABE DER HAUPTSTUDIE (Soll-Gliederung, ca. 120–

160 Seiten-Äquivalent)

Vorspann

Druck-Titelblock (gem. Designsystem): Logo, Label, Bordeaux-Großtitel, Subtitle, Stand/Basis,

Vertraulichkeitsvermerk, Badge MARKTSTUDIE.

Prompt-Box (Initial-Prompt, Modell-Tag, Datum) und Key Takeaways.

Management Abstract (max. 2 Seiten).

Inhalts-, Abbildungs-/Tabellen- und Abkürzungsverzeichnis; Methodik- und Quellenüberblick.

Hauptteil

Kapitel 1 – Einleitung, Begriffe und Forschungsdesign (5–7 S.) 1.1 Hintergrund (KI-Transformation

der Immobilienwirtschaft, Fokus Projektentwicklung). 1.2 Forschungsfragen. 1.3 Begriffe:

Projektentwicklung (i. e. S./i. w. S.), Developer-Typen (Trader-, Investor-, Service-Developer), Bauträger;

„agentische KI” vs. generative KI vs. BIM-Automation/generatives Design. 1.4 Methodisches Vorgehen,

Geltungsbereich, Limitationen.

Kapitel 2 – Der Entwicklungsprozess: Phasen, Leistungsbilder und Akteure (16–20 S.) 2.1 End-to-

End-Phasenmodell der Projektentwicklung (Initiierung/Akquisition → Konzeption/Machbarkeit →

Baurechtschaffung → Planung → Finanzierung → Realisierung → Vermarktung → Übergabe/Gewährleistung →

Exit) mit Meilensteinen, Entscheidungspunkten und typischen Durchlaufzeiten. 2.2 HOAI-

Leistungsphasen 1–9 im Detail (je LP: Leistungsinhalt, Beteiligte, Ergebnisdokumente, typischer

Aufwands-/Honoraranteil nach Bewertungsschlüssel der geltenden HOAI-Fassung, heutige Engpässe);

Hinweis auf freie Honorarvereinbarkeit seit EuGH-Urteil und HOAI 2021, Leistungsbilder als fortgeltendes

Ordnungsraster; Fachplanungs-Leistungsbilder (Tragwerk, TGA) kompakt. 2.3 Projektsteuerung nach AHO

(Projektstufen, Handlungsbereiche). 2.4 Rollenlandkarte der Berufsgruppen über den Gesamtprozess

(Grundlage für Kapitel 10). 2.5 Realisierungsmodelle (Einzelvergabe, GU/GÜ, Totalübernehmer,

partnerschaftliche Modelle) und ihre Prozessfolgen; zusätzlich Service-Development (Fee-basierte

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

• 

• 

• 

• 
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Entwicklung ohne eigenes Grundstücksrisiko) als nach der Krise 2022–2025 gewachsene Geschäftsvariante

(Dossier D.1/D.3.6). 2.6 Internationale Übersetzung (RIBA Plan of Work, AIA-Phasen) als Anschluss für die

Geografie-Module.

Kapitel 3 – Immobilientypen in der Projektentwicklung (12–16 S.) Je Typ (Wohnen inkl.

Quartiersentwicklung, Büro, Einzelhandel, Logistik/Light Industrial, Hotel, Gesundheits-/Pflegeimmobilien,

Rechenzentren [Querverweis data-center], Mixed-Use, Nischen: Student/Micro-Living, Life Science, Self-

Storage): Prozessbesonderheiten je Phase, typische Projektgrößen und Kennzahlen, Nachfrage-/

Investorenbasis, spezifische Risiken; Markt-Kurzüberblick DE mit erweiterbarer Geografie-Struktur

(DACH/EU/Global-Module mit Platzhaltern und Quellen-Pointern); Typ-×-Phasen-Matrix.

Kapitel 4 – Markt und Marktteilnehmer der Immobilien-Projektentwicklung (14–18 S.) 4.1

Marktgröße und Messkonzepte (Projektentwicklungsvolumen nach bulwiengesa, Baugenehmigungen/-

fertigstellungen, Bauvolumen; Datenlücken transparent). 4.2 Anbieterfeld in Schichten (analog

Referenzstudie Immobilienbewertung): börsennotierte und konzerngebundene Investor-Developer; große

private Entwickler; institutionelle Entwickler internationaler Herkunft; mittelständische Entwickler und

Bauträger; kleine/lokale Akteure; Generalunternehmer mit eigener Projektentwicklung;

Wohnungsunternehmen und kommunale/öffentliche Entwicklungsgesellschaften. 4.3 Planungsseite:

Struktur des Architektur- und Ingenieurmarkts (Bürogrößen, Kapazitäten, Kammerdaten). 4.4 Bauindustrie

und Nachunternehmerstruktur. 4.5 Finanzierer (Banken, alternative Kreditgeber, Mezzanine,

Eigenkapitalpartner). 4.6 Daten- und Software-Infrastruktur als Wettbewerbsfaktor. 4.7 Geografie-Module

DACH/EU/Global (Kernakteure, Marktgrößenordnungen, Quellen).

Kapitel 5 – Marktdynamik (10–14 S.) Zins- und Baukostenschock 2022–2024, Insolvenzwelle 2023–

2025 (Fallbeispiele und Ursachenanalyse), Pipeline- und Genehmigungsrückgang, Wohnungsbau-Soll-Ist;

Erholungspfade und Szenarien ab 2025/2026; Konsolidierung und Distressed-Übernahmen; strukturelle

Treiber: Wohnraummangel und politische Programme, ESG/Stranded Assets und Umnutzungswelle (Büro-

zu-Wohnen), Nachverdichtung, serielles/modulares Bauen, Fachkräftemangel in Bau und Planung

(Brücke zu Kapitel 10); Margen- und Renditelogik der Projektentwicklung im neuen Zinsregime.

Kapitel 6 – Agentische KI: Plattformen und Grundlagen (10–14 S.) 6.1 Architekturmuster

agentischer KI (Planung, Werkzeugnutzung, Langkontext, Selbstprüfung) und die drei Anwendungsmuster

in der Projektentwicklung (Dokumenten-Extraktion und -Prüfung; werkzeuggestützte Kalkulation/

Modellierung; Recherche-/Berichts-Workflows). 6.2 Claude-Regime im Überblick (Cowork, Claude for

Excel/PowerPoint/Word, Claude in Chrome, Claude Code/Agent SDK, Skills, Plugins, MCP; Modellfamilie und

Status zum Recherchezeitpunkt; Statustabelle). 6.3 OpenAI/Microsoft-Stack im Überblick (GPT-

Modellfamilie, ChatGPT Enterprise, Microsoft 365 Copilot in Word/Excel/Outlook/Teams, Copilot Studio/

Agents, Azure AI Foundry; Status; Statustabelle). 6.4 ConTech-/PropTech-Landschaft und Abgrenzung (BIM-

Plattformen, generatives Design [z. B. Autodesk Forma], Baustellen-KI [Foto-/Fortschrittserkennung], AVA-/

Kosten-Tools, DD-Datenräume) – Komplementarität statt Konkurrenz. 6.5 Grenzen der Automatisierung

(Planungshoheit und Bauvorlageberechtigung, multimodale Grenzen bei Plänen/Modellen, Halluzination,

Datenqualität). 6.6 Sicherheit, Compliance und EU-Datenresidenz beider Plattformen (Hosting-Optionen,

Auftragsverarbeitung, Audit-Trails, RBAC, Zero-Data-Retention).

Kapitel 7 – Transformationspotenzial je Leistungsphase und Prozessschritt (26–34 S.,

Kernkapitel)

Für jeden Abschnitt gilt das Pflichtschema: (a) Ist-Workflow und Aufwandsanatomie (dokumenten-/

daten-/koordinations-/urteilslastige Anteile), (b) Art und Weise des KI-Einsatzes konkret

beschrieben – je Claude-Regime (Werkzeug, Workflow, Datenfluss), OpenAI/Microsoft-Stack und

einschlägige ConTech-/PropTech-Spezialtools (Drei-Werkzeug-Logik, 2A.5; Ausgangspunkt:

Dossier-Mapping E.7), (c) Wirkung getrennt nach Effizienz / Qualität / Beschleunigung, (d) Quality

Gates, Risiken, Mensch-in-der-Schleife, Compliance-Hinweis, (e) Drei-Szenarien-Quantifizierung

(Stunden-/Kosten-/Durchlaufzeiteffekt), (f) Illustration am Fallanker (Quartiersentwicklung). 7.0 Logik
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des Hebels (Tätigkeitsanatomie über den Gesamtprozess; wo agentische KI ansetzt). 7.1

Projektinitiierung und Akquisition (Grundstücks-Screening, Ankaufsprüfung/Due Diligence, Markt- und

Standortanalyse, Machbarkeits- und Bebauungsstudien, Residualwert-Kalkulation, Gremienvorlagen).

7.2 LP 1–2 Grundlagenermittlung und Vorplanung (Bedarfsplanung, Variantenstudien, Kostenrahmen/-

schätzung, Abstimmungsdokumentation). 7.3 LP 3–4 Entwurfs- und Genehmigungsplanung

(Planprüfung und Regelwerk-Checks, Baurechts-Recherche, Bauantrags- und B-Plan-Unterlagen,

Träger- und Behördenkommunikation). 7.4 LP 5 Ausführungsplanung (BIM-Koordination, Kollisions-

und Vollständigkeitsprüfung, Detail- und Leistungsbeschreibungs-Zuarbeit). 7.5 LP 6–7 Vergabe (LV-

Erstellung/GAEB, Ausschreibung, Angebotsauswertung und Preisspiegel, Vergabevorschläge, NU-

Management). 7.6 LP 8 Objektüberwachung (Bautagebuch, Mängel- und Nachtragsmanagement,

Termin-/Kostenverfolgung, Abnahmen, Dokumentation). 7.7 LP 9 Objektbetreuung und

Gewährleistungsmanagement. 7.8 Querschnittsprozesse des Developers: Finanzierung

(Bankunterlagen, Datenräume, Förderanträge), Vermarktung und Vertrieb (Exposés, Interessenten-

Kommunikation, Miet-/Kaufvertragsentwürfe), ESG-/Taxonomie-Dokumentation, Projektcontrolling und

Reporting, Vertrags- und Claim-Management. 7.9 Gesamteffekt und Verteilung über die Phasen

(Wasserfall-/Heatmap-Darstellung; inline-SVG gem. Hausstil). 7.10 Differenzierung je Immobilientyp

und Realisierungsmodell. 7.11 Reifegradmodell (Level 0–4), KPIs und Voraussetzungen (Datenreife,

CDE, Governance).

Kapitel 8 – Quantifizierung: Projektökonomie und Modellunternehmen (10–14 S.) Bottom-up je

Modellunternehmen (kleiner Entwickler/Bauträger / mittelständischer Entwickler / großer Investor-

Developer): Effizienzpotenziale je Phase (Drei-Szenarien), Wirkung auf Planungs- und Verwaltungskosten, 

Beschleunigungswirkung auf Zwischenfinanzierung und Cashflow-Vorzieheffekte,

Qualitätswirkung (Nachtrags-/Fehlerkosten); TCO der KI-Plattformen (Lizenzen, Implementierung, Betrieb,

Schulung); Netto-Effekte je Projekt und p. a., Payback; Sensitivitäten – darunter verbindlich die HOAI-

Novellen-Sensitivität (empfohlene Tafelanhebung +16 % bis +67 % Objektplanung bzw. +26 % bis +76

% TGA, Dossier A.1) als Szenario-Baustein für Planungskosten und Honorarvolumina; kritische Würdigung.

Kapitel 9 – Plattformvergleich: Claude-Regime vs. OpenAI/Microsoft-Stack (8–12 S.) Vier

Dimensionen: Funktionalität und Workflow-Integration in der Projektentwicklung; Daten-/IP-Schutz und EU-

Datensouveränität/-residenz; Modellqualität und Agentik-Zuverlässigkeit; TCO/ROI. EU-Residenz

differenziert darstellen (Dossier I.2.4/E.1–E.2): Claude ohne First-Party-EU-Region – EU-Pfad über AWS

Bedrock (Frankfurt via Cross-Region) und Google Vertex (europe-west3), Microsoft-Foundry-EU „Coming

2026”; Microsoft EU Data Boundary mit ⚠ Flex-Routing-Vorbehalt (LLM-Inferenz außerhalb der Boundary

bei Lastspitzen, default-on bei Neu-Tenants seit 03/2026); OpenAI-EU-Datenresidenz seit 02/2025.

Eignungsmatrix je Anwendungsfeld/Leistungsphase; Koexistenz-Architekturen (Best-of-Breed vs. Single-

Stack; Claude-Modelle innerhalb von M365 Copilot/Foundry als Hybrid-Pfad); Kurzeinordnung weiterer

Plattformen (Google Gemini, Mistral, xAI) und der ConTech-Kategorie (Verweis Kapitel 6.4).

Kapitel 10 – Berufsgruppen: Bedarf und Qualifikation (12–16 S.)

Ausführlich zu analysieren und zu kommentieren. Je Berufsgruppe (Architekten; Fachplaner Tragwerk/

TGA; Projektsteuerer/Projektmanager; Bauleiter; kaufmännische Projektentwickler/Projektcontroller;

Akquisiteure/Transaktionsmanager; Baujuristen/Vertragsmanager; Vertrieb/Vermietung; technische

Zeichner/Konstrukteure; Office-/Assistenzfunktionen): Tätigkeitsanatomie und KI-Exponiertheit,

Substitutions- vs. Augmentationsanteile, Bedarfseffekt in Drei-Szenarien (qualitativ +

Bandbreiten), Qualifikationsverschiebung (Prompt-/Agent-Kompetenz, Daten- und Modellkompetenz,

Prüf- und Verantwortungskompetenz), neue Rollen (KI-Orchestrator, BIM-/Datenmanager, Agent-

Workflow-Owner). Quantitative Adoptions-Anker (Dossier I.2.8): BAK-Architektenbefragung 2025

(29 % KI-Nutzung in Büros), ifo 06/2025 (Bauhauptgewerbe 25 %, +19 % geplant), RICS-

Adoptionsstufen (45 % ohne Einsatz / 34 % Pilot / ~12 % regelmäßig) als Startpunkte der Drei-

Szenarien; IAB-Job-Futuromat-Substituierbarkeitswerte je Beruf (Architekt, Bauingenieur,
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Bauleiter, Immobilienkaufmann) einzeln mit Abrufdatum erheben (Dossier K.18). Demografischer

Rahmen: Altersstruktur und Nachwuchsmangel in Planung und Bau, Kapazitätslücke vs.

Produktivitätsgewinn (KI als Kapazitäts-Notwendigkeit statt bloßer Kostenhebel). Aus- und

Weiterbildung (Hochschulen, Kammern, Verbände); arbeitsmarkt- und berufspolitische

Kommentierung; Mitbestimmung und Beschäftigtendatenschutz (Brücke zu Kap. 13).

Kapitel 11 – Strategische Optionen je Marktteilnehmergruppe (14–18 S.) Je Gruppe drei

Optionen im gemeinsamen Rahmen (A „Effizienz-Exzellenz” / B „Prozess-Redesign & neue Services” / C

„Plattform-/Geschäftsmodell-Innovation”), je mit Zielbild, Investitionsbedarf, Time-to-Value, KPIs, Risiken,

Migrationspfad und Eignungsbedingungen: - Kleine/lokale Entwickler und Bauträger (z. B. KI-gestützte

Kapazitätserweiterung / standardisierte Produktlinien / Akquisitions-Edge durch Screening). - 

Mittelständische Entwickler (z. B. durchgängige Prozessdigitalisierung / parallelisierte Planung und

Vergabe / Daten- und Partnerplattform). - Große Investor-Developer und Konzerne (z. B. Effizienz-

Champion / industrialisiertes Projektentwicklungs-Betriebssystem / Ökosystem-/Plattformanbieter). - 

Architektur- und Planungsbüros (z. B. KI-augmentierte Planungsproduktivität / neue Leistungsbilder

und Beratungsfelder / Planungs-Plattform und Produktbibliotheken). - Generalunternehmer/

Bauunternehmen mit Projektentwicklung (z. B. Schnittstellen-Effizienz / Design-Build-Integration mit

KI / serielle Produktlinien-Entwicklung). - Wohnungsunternehmen und kommunale/öffentliche

Entwicklungsgesellschaften (z. B. Effizienz im gemeinwohlorientierten Neubau / beschleunigte

Genehmigungs- und Förderprozesse / kommunale Daten- und Entwicklungsplattform). Abschließend

Empfehlungslogik (Entscheidungsbaum nach Größe, Datenreife, Projektpipeline, Risikoappetit).

Kapitel 12 – Nachfrage- und Stakeholder-Seite (6–10 S.) Investoren und Finanzierer (Anforderungen

an Datenraum-Qualität, Reporting-Frequenz, ESG-Nachweise; KI-gestützte Kreditprozesse der Banken),

Genehmigungsbehörden und Kommunen (digitaler Bauantrag, KI in der Verwaltung,

Beschleunigungsgesetzgebung), Mieter/Käufer (Erwartungen an Information und Geschwindigkeit),

Wirtschaftsprüfer/Bewertung (Querverweis immobilienbewertung); Wirkung auf Wettbewerbsintensität,

Margen und Honorarmodelle der Dienstleister.

Kapitel 13 – KI-Einsatz, Regulatorik und DSGVO-Compliance (16–20 S.)

Detailliert darzustellen; jede Aussage mit Rechtsstand und Quelle. 13.1 EU-AI-Act: Einordnung

typischer Projektentwicklungs-Anwendungen (überwiegend GPAI-/Transparenzpflichten; Hochrisiko-

Prüfung für Annex-III-nahe Fälle: Beschäftigungskontext [HR-/Leistungsbewertung], kritische

Infrastruktur, Kreditwürdigkeitsbezug in der Finanzierungsanbahnung), Anbieter-/Betreiberpflichten,

KI-Kompetenz (Art. 4), agentische KI und Anti-Umgehung, Omnibus-/Umsetzungszeitplan. 13.2 

DSGVO/BDSG: Interessenten-, Käufer- und Mieterdaten in Vermarktung und CRM;

Beschäftigtendatenschutz auf der Baustelle (Foto-/Videodokumentation, Fortschrittserkennung); Art.

22 bei automatisierten Entscheidungen; Auftragsverarbeitung und Drittlandtransfer bei KI-

Plattformen; DSFA-Pflichten. 13.3 Planungs- und Berufsrecht: HOAI (geltende Fassung,

Novellierungsstand, Vergütungsfragen bei KI-gestützter Leistungserbringung),

Bauvorlageberechtigung und Letztverantwortung, Haftung von Planer und Entwickler bei KI-Einsatz,

Berufshaftpflicht-Deckung, Urheberrecht an Planungsleistungen und Schutzfähigkeit/

Trainingsnutzung von KI-Output. 13.4 Vergabe- und Bauvertragsrecht: GWB/VgV/VOB/A (KI in

Angebotserstellung und -wertung, Manipulations-/Kollusionsrisiken), VOB/B- und BGB-

Bauvertragsrecht (Dokumentationspflichten, Nachträge), MaBV. 13.5 ESG-Regulatorik als KI-

Anwendungsfeld: EU-Taxonomie, CSRD, EPBD/GEG, QNG/Förderkulissen – Nachweis- und

Dokumentationspflichten. 13.6 Datenresidenz und Architektur: EU-Hosting-Optionen differenziert

(Anthropic via AWS Bedrock/Google Vertex, keine First-Party-EU-Region, Foundry-EU „Coming 2026”;

Microsoft EU Data Boundary inkl. ⚠ Flex-Routing-Vorbehalt; OpenAI-EU-Residenz; AWS European

Sovereign Cloud – Dossier E.1/E.2/G.7), Datenklassifikation, Zero-Data-Retention, Audit. 13.7
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Zusammenfassende Compliance-Landkarte (Anwendungsfeld × Pflicht × Maßnahme ×

Verantwortlicher).

Kapitel 14 – Versionierbarkeit, Erweiterbarkeit und Pflege der Studie (3–5 S.) Versionsprotokoll;

themenspezifische Watchlist (HOAI-Novellierung, BauGB-/Bauordnungs-Novellen und

Beschleunigungsgesetze, EU-AI-Act/Omnibus, DSGVO-Rechtsprechung, Urheberrecht/KI-Rechtsprechung,

EU-Taxonomie/CSRD/EPBD/GEG, bulwiengesa-/ZIA-Jahresdaten, Vendor-Releases Anthropic und OpenAI/

Microsoft); Trigger und Routinetakte (vgl. Versionspflege_EU-AI-Act_IDW.md); Erweiterungsfahrplan

(Geografie-Module DACH/EU/Global, weitere Immobilientypen, weitere Plattformen).

Kapitel 15 – Synthese und Ausblick (4–6 S.) Zentrale Befunde entlang der zwölf Forschungsfragen;

Handlungsempfehlungen je Marktteilnehmergruppe; Forschungs-/Validierungsbedarf; Ausblick 2030+.

Schluss-Sektionen (Pflicht, gem. Designsystem)

Methodik & KI-Einsatz (Bullets gem. Designsystem).

Kernquellen dieser Analyse (zweispaltig: „Primärquellen – Branchenreports & Industrie” / „Regulierung,

Recht & Statistik”).

Disclaimer, Vertraulichkeitsvermerk, Schlussvermerk.

Anhänge

A1 Annahmen-Memo und Annahmen-Tabellen (Modellunternehmen, Projektökonomie,

Adoptionsparameter).

A2 Glossar (Projektentwicklungs-, Planungs-, Bau- und KI-Begriffe; HOAI-Kurzreferenz LP 1–9).

A3 Maschinenlesbare Datentabellen: Leistungsphasen-Matrix (LP × Tätigkeit × KI-Einsatz × Effekt),

Markt-/Akteursregister (DE/DACH/EU/Global), Berufsgruppen-Matrix (.md/.xlsx).

A4 Datentabellen der Effizienz-, Kosten- und Wirkungsmodellierung.

A5 Compliance-Checkliste (EU-AI-Act, DSGVO, HOAI/Haftung, Urheberrecht, Vergabe, MaBV, ESG).

A6 Quellen-/Literaturverzeichnis mit Abrufdatum.

A7 Versionsprotokoll und Watchlist.

5. EXECUTIVE SUMMARY (HTML + PDF + .md)

Umfang: 8–12 Seiten-Äquivalent; HTML im KATALYSIA-Layout, PDF direkt aus dem HTML gerendert;

zusätzlich .md-Ausgabe.

Aufbau: (1) Kernthese in einem Absatz; (2) zentrale Befunde (3–5 Cluster); (3) Entwicklungsprozess und

HOAI-Phasen auf einer Seite (Prozessgrafik); (4) Markt und Marktdynamik kompakt; (5)

Transformationsmatrix je Leistungsphase (Effizienz/Qualität/Beschleunigung, Drei-Szenarien-Übersicht);

(6) Plattformvergleich kompakt; (7) Berufsgruppen-Wirkung kompakt; (8) je drei strategische Optionen

pro Marktteilnehmergruppe kompakt; (9) Regulatorik-/Compliance-Kurzfassung; (10)

Handlungsempfehlungen; (11) Verweis auf die Hauptstudie.

Pflicht-Bausteine: Prompt-Box, Key Takeaways, Methodik & KI-Einsatz, Kernquellen dieser Analyse,

Disclaimer.

Konsistente Annahmen und Zahlen mit der Hauptstudie.

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 
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6. EXECUTIVE PRESENTATION (PDF aus interner PPTX-Render-Quelle)

Rolle der PPTX: ausschließlich interne Render-Quelle (mit pptxgenjs erzeugt, via LibreOffice 

soffice nach PDF exportiert). Nur das Presentation-PDF wird veröffentlicht und verlinkt; die

PPTX-Datei nicht.

Umfang: 20–26 Folien zzgl. Titel- und Schlussfolien.

Cover-Folie, Inhaltsfolien (Breadcrumb + Logo oben rechts + Bordeaux-Akzentlinie) und Pflicht-

Schlussfolien („Methodik · KI-Einsatz · Rechtliche Hinweise” und „Kernquellen dieser Analyse”) strikt

gem. Designsystem.

Foliensatz (Soll): Titel · Kernbotschaft · Forschungsfragen/Methodik · Entwicklungsprozess end-to-end ·

HOAI-Leistungsphasen 1–9 · Immobilientypen-Überblick · Markt und Marktteilnehmer DE · Geografie-

Erweiterung (DACH/EU/Global) · Marktdynamik/Krise und Erholung · Agentische KI: zwei Plattformen ·

Transformationsmatrix je Leistungsphase · 2–3 Anwendungs-Highlights (inkl. Fallanker) · Quantifizierung

(Heatmap/Bandbreiten) · Beschleunigungs-/Zinseffekt · TCO/Payback · Plattformvergleich ·

Berufsgruppen: Bedarf und Qualifikation · Optionen je Marktteilnehmergruppe (2–3 Folien) · Nachfrage-/

Stakeholder-Seite · Regulatorik/Compliance-Landkarte · Limitations/Ausblick · Schlussfolien.

Badge: EXECUTIVE PRESENTATION. Max. 6 Bullets/Folie; Visualisierungen statt Fließtext.

7. VERBINDLICHES KATALYSIA-DESIGNSYSTEM

Maßgeblich ist KATALYSIA-Designsystem_Verbindlich.md vollständig. Kurzfassung der bindenden Punkte: - 

Designtokens: Bordeaux #8B1A1A (Akzent), dunkel #5C0F0F, mittel #B85042; Charcoal #3A3A3A; Sekundär 

#555555; Aux #888888; Hintergrund #F7F7F7; Prompt-Box #F5F0F0; Border #E0E0E0. Web/PDF-Schrift Segoe UI /

Helvetica Neue / Arial; PPTX-Render Calibri. - Logo: ausschließlich public/assets/

logo_katalysia_research.png (Fallback logo.svg), natives Seitenverhältnis 1,282 : 1 (nie verzerren). - 

Master-Referenzen: public/data-center/, public/private-wealth-nrw/, public/corporate-finance-

advisory/; zusätzlich Stil-Anschluss an public/immobilienbewertung/ (Schwesterthema, Prosa-Stil, KPI-

Boxen, inline-SVG-Abbildungen) – vor Abnahme querprüfen. - PDF aus HTML für Studie und Executive

Summary (Print-CSS via Headless-Browser, z. B. Chromium --print-to-pdf oder WeasyPrint); Print-CSS-

Regeln beachten (keine isolierten Überschriften am Seitenende, Web-/Skript-Elemente im Druck

ausblenden). Seitenzahlen sind Pflicht (Designsystem 3.4: @page-Margin-Box, z. B. WeasyPrint @bottom-

center { content: "Seite " counter(page); }; Ergebnis im PDF prüfen). - Standard-Textbausteine

(Methodik & KI-Einsatz, Disclaimer, Vertraulichkeit, Schlussvermerk) wörtlich gem. Designsystem

verwenden. - Konsistenz: Datum, Modellversion, Quellen, Disclaimer in HTML, PDF, .md und PPTX-Render-

Quelle identisch.

8. HTML-VERSION (KATALYSIA-LAYOUT)

Es wird kein eigenes CSS und kein neues Logo entwickelt; alle Seiten nutzen das gemeinsame

Stylesheet und die etablierten Komponenten. - Assets: Stylesheet ../assets/style.css; Skripte ../assets/

auth.js (im <head>) und ../assets/nav.js (defer); Logo wie oben. <html lang="de">, <meta

charset="UTF-8">, Viewport-Meta. - Strukturkomponenten (Bestandsklassen, nicht

umbenennen): .site-header mit .site-header-text, .breadcrumb, <h1>, Untertitel, .site-logo; .header-

accent-bar; <main class="container">; .prompt-box (mit .label, .prompt-text, .model-tag, Datum); .key-

takeaways; .content (H2 Bordeaux, H3, Fließtext, Tabellen, <hr>, KPI-/Fazit-Boxen im Bestandsstil); 

• 

• 

• 

• 
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klickbares Inhaltsverzeichnis (Pflicht, Designsystem 4.1): zu Beginn von Studie und Executive

Summary, Anker-Links auf alle H2/H3 mit korrespondierenden id-Attributen, Referenz Studie 

immobilienbewertung; Themen-Index: .section-label + .dl-bereich mit drei .content-tier (Executive

Presentation / Executive Summary / Ausführliche Studie) inkl. .tier-icon und .tier-meta; .page-disclaimer;

Hauptseite: .branche-card mit <h3>, Beschreibung, .key-takeaways, .badge, .card-disclaimer. - 

Abbildungen: zentrale Diagramme (Prozessmodell, Phasen-Heatmap, Wasserfall der Effekte) als inline-

SVG im Hausstil (vgl. immobilienbewertung), druckfähig. - Schluss-Sektionen vor dem .page-disclaimer: 

<h2>Methodik &amp; KI-Einsatz</h2> (Liste) und <h2>Kernquellen dieser Analyse</h2> (zweispaltige

Tabelle). - QS: visuelle Konsistenzprüfung gegen mindestens zwei Bestandsseiten; relative Pfade prüfen;

UTF-8/HTML-Entitäten konsistent; Inhalte ohne JS lesbar.

9. DELIVERABLES, DATEIEN UND ABLAGE

Themenordner: public/real-estate-development/ Datei-Namensschema: <YYYY-MM-DD>_<deliverable-

slug>.<ext>.

Veröffentlichte Deliverables: public/ ├── index.html ← um neue .branche-card ergänzen └── real-estate-

development/ ├── index.html ← Themen-Indexseite (3 .content-tier) ├── <YYYY-MM-DD>_studie-real-

estate-development-ki.html ├── <YYYY-MM-DD>_studie-real-estate-development-ki.pdf ← aus HTML

gerendert ├── <YYYY-MM-DD>_executive-summary-real-estate-development-ki.html ├── <YYYY-MM-

DD>_executive-summary-real-estate-development-ki.pdf ← aus HTML gerendert └── <YYYY-MM-DD>_executive-

presentation-real-estate-development-ki.pdf ← aus interner PPTX gerendert - Zusätzliche .md-

Ausgabe (für spätere Datenarbeit): Studie und Executive Summary inhaltsgleich auch als Markdown

(<YYYY-MM-DD>_studie-real-estate-development-ki.md, <YYYY-MM-DD>_executive-summary-real-estate-

development-ki.md) im Themenordner; maschinenlesbares Zusatzformat, konsistent zu HTML/PDF (Zahlen,

Aussagen, Stand). - Maschinenlesbare Datentabellen im Arbeitsordner: Leistungsphasen-Matrix,

Markt-/Akteursregister, Berufsgruppen-Matrix als .md und/oder .xlsx (Schema gem. Dossier I.2.11: Phase/

Segment | Geografie | Kennzahl | Wert | Einheit | Bezugsjahr | Quelle | Quellentyp (amtlich/Verband/

Makler/Portal/Vendor) | URL | Abrufdatum | Konfidenz | ⚠ -Flag). Hausquellen-Normierung:

Maklerhaus-Kennzahlen je Typ auf eine konsistente Quelle normieren (Anker: CBRE; Abweichungen anderer

Häuser als Bandbreite, vgl. Dossier K.8). - Arbeitsordner-Artefakte (nicht veröffentlicht): Recherche-

Dossier_Real-Estate-Development.md, Annahmen-Memo_Real-Estate-Development.md, Datentabellen, interne

PPTX, Übergabenotiz. - Kein DOCX. Keine veröffentlichte PPTX. - Themen-Indexseite: Prompt-Box, Key

Takeaways, drei .content-tier (Studie + ExecSum je HTML + PDF; Presentation nur PDF). Keine DOCX-/

PPTX-Links. - public/index.html: neue .branche-card im Bestandsstil (Beschreibung, 3 Key Takeaways,

Badge „1 Studie · 1 Executive Summary · 1 Präsentation”, Card-Disclaimer).

10. SPRACHE, STIL UND TONALITÄT

Wissenschaftliches, sachliches Deutsch der gehobenen Fachpublikation; Fließtext-Prosa, Listen sparsam

(vgl. Prosa-Stil der Studie immobilienbewertung).

Präzise Definitionen vor erstmaliger Begriffsnutzung; englische Fachbegriffe kursiv und erläutert.

Keine Marketing-Adjektive, keine Heilsversprechen; differenziert statt pauschal.

Aktive Verben, klare Sätze (Ø 18–22 Wörter). Konsistente Terminologie (Glossar verbindlich);

terminologische Sorgfalt bei „Projektentwicklung/Development”, „Bauträger”, „Leistungsphase”,

„Projektsteuerung”, „agentische KI”, „generatives Design”.

Leitbegriff (verbindlich): Im gesamten Fließtext aller Deliverables wird von „Immobilien-

Projektentwicklung” (bzw. kurz „Projektentwicklung”) gesprochen, nicht von „Real Estate

• 

• 

• 

• 

• 
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Development”; der englische Begriff erscheint nur bei Ersterwähnung in Klammern und in etablierten

Komposita (Investor-/Trader-/Service-Developer, Design-Build). Technische Bezeichner (Themen-Slug 

real-estate-development, Dateinamen) bleiben unverändert.

Generisches Maskulinum; nicht gendern (keine Gendersonderzeichen „:innen”, „*”, „_”; keine

Partizip-Ersatzformen wie „Mitarbeitende”); geschlechtsneutrale Sammelbegriffe (Planer, Entwickler,

Nutzer, Gremien) sind zulässig.

Quellen, Versionsstände und Datumsangaben transparent.

11. ZENTRALE ANNAHMEN (zu Beginn im Annahmen-Memo fixieren)

Der Agent legt ein Annahmen-Memo an und nutzt es durchgängig konsistent, mindestens für: - 

Modellunternehmen je Segment: - Kleiner Entwickler/Bauträger: 5–15 Mitarbeiter, 1–3 Projekte

parallel (Schwerpunkt Wohnen), Projektvolumen ca. 5–30 Mio. EUR. - Mittelständischer Entwickler: 30–

100 Mitarbeiter, 5–15 Projekte, gemischte Typen, Projektvolumen ca. 20–150 Mio. EUR, teils eigene

Planungs-/Baukompetenz. - Großer Investor-Developer/Konzern: >150 Mitarbeiter, Pipeline >1 Mrd.

EUR, institutionelle Partner, internationale Aktivität. - Nebenmodell Architektur-/Planungsbüro: 10–50

Mitarbeiter (für Kapitel 10 und die Optionen der Planungsbüros). - Projektökonomie des Fallankers

(Quartiersentwicklung ~25.000 m² BGF): Gesamtinvestitionskosten, Kostengruppen-Struktur,

Planungskostenanteil, Projektlaufzeit je Phase, Zwischenfinanzierungszins, Ziel-Trading-Profit. - Aufwands-

Proxys: HOAI-Bewertungsschlüssel der geltenden Fassung je LP (Fassung dokumentieren), ergänzt um

Praxis-Benchmarks für Developer-interne Prozesse (Akquisition, Finanzierung, Vermarktung, Controlling). -

FTE-Stunden je Phase/Prozessschritt, Personalkostensätze je Berufsgruppe, Nachtrags- und

Fehlerkostenquoten, Durchlaufzeiten. - Adoptions-/Roll-out-Geschwindigkeit je Szenario; Lizenz-,

Implementierungs- und Betriebskosten beider KI-Plattformen (Bandbreiten; auch für kleine Akteure). - 

Zins- und Finanzierungsanker für die Beschleunigungs-Monetarisierung (Dossier I.2.5,

Startwerte Stand 06/2026, bei Erstellung aktualisieren): EZB-Einlagensatz 2,00 %; Bauzinsen ~3,8–

4,4 % (10 J.); Eigenkapitalanforderung ~25 %; hohe Vorvermarktungsquoten als Kreditvoraussetzung →

Zwischenfinanzierungsmodell: Zinskosten je Monat Projektlaufzeit als Funktion von GIK, EK-Quote und

Zinssatz; Beschleunigungseffekte je LP darüber in EUR übersetzen. - HOAI-Annahme: Honorar-/

Aufwandsproxies nach HOAI 2021 (Dossier A.2); Sensitivität Tafelanhebung +16–67 % (Novellen-

Empfehlung, Dossier A.1) als dokumentierter Szenario-Schalter. - Baukosten- und Marktannahmen (mit

Stand); Stand der Recherche (Datum) für plattform- und rechtsbezogene Aussagen (insb. HOAI-Fassung,

EU-AI-Act-Zeitplan, Produktstatus Anthropic und OpenAI/Microsoft). Diese Annahmen erscheinen im Anhang

(A1) als Tabellen und werden im Hauptteil bei erstmaliger Nutzung referenziert.

12. VERSIONIERBARKEIT, ERWEITERBARKEIT UND VERSIONSPFLEGE

Die Studie ist versionierbar und erweiterbar anzulegen. Maßgeblich ist die Routine in 

Versionspflege_EU-AI-Act_IDW.md, hier themenspezifisch erweitert: - Versionsprotokoll je Studie

(Version, Datum, Auslöser, Änderungen) im Anhang und konsistent in Cover/Footer/Schlussvermerk/

Indexseite. - Watchlist (Projektentwicklung & KI) – mindestens beobachten: HOAI als

Versionstrigger 1. Ordnung (Novellierungsverfahren – Referentenentwurf laut Verbandserwartung

Sommer 2026, Inkrafttreten frühestens 2027; bei Inkrafttreten Versionssprung der Studie mit

Neuberechnung der Aufwandsproxies und der Tafel-Sensitivität, Dossier A.1/I.2.2); BauGB/BauO-Novellen

und Beschleunigungs-/Digitalisierungsgesetze (digitaler Bauantrag); EU-AI-Act (Leitlinien, Omnibus-

Zeitplan, GPAI-Pflichten); DSGVO/Rechtsprechung (Art. 22, Beschäftigtendatenschutz); Urheberrecht/

KI (Rechtsprechung zu Schutzfähigkeit und Training); EU-Taxonomie/CSRD/EPBD/GEG; Vergaberecht

(KI in Vergabeverfahren); Marktdaten (bulwiengesa-Projektentwicklerstudie, ZIA-Gutachten, Destatis-

Reihen, Insolvenzstatistik); Vendor-Releases (Claude-Modelle/Cowork/Office/Chrome-Status; GPT-Modelle/

• 

• 
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Copilot-Funktionsumfang; EU-Datenresidenz beider Anbieter). - Trigger für Versionssprünge (insb. HOAI-

Novelle, EU-AI-Act-Meilensteine) und Routinetakte (monatlich/quartalsweise/halbjährlich/jährlich); bei

Marktdaten kleinerer Refresh. - Erweiterungsfahrplan dokumentieren: Geografie-Module DACH → Europa

→ Global; zusätzliche Immobilientypen; zusätzliche Plattformen; Vertiefungsmodule (z. B. serielles Bauen,

Umnutzung) – jeweils als eigenständig versionierbare Bausteine mit Platzhalter-Struktur in Studie und

Datentabellen. - Quellenführung: jede regulatorische/statistische Quelle mit stabiler Referenz und

Abrufdatum.

13. QUALITÄTSKRITERIEN UND ABNAHME (Querprüfungs-Checkliste)

Die Studie ist abnahmefähig, wenn: - [ ] Alle zwölf Forschungsfragen vollständig adressiert sind. - [ ] Der

Entwicklungsprozess end-to-end und alle HOAI-Leistungsphasen 1–9 einzeln dargestellt und

beschrieben sind (Inhalt, Akteure, Aufwandsanteile, Engpässe), inkl. AHO-Projektsteuerung und

Realisierungsmodellen. - [ ] Alle wichtigen Immobilientypen mit Prozessbesonderheiten und Markt-

Kurzüberblick abgedeckt sind; Geografie-Struktur (DE-Kern, DACH/EU/Global-Module) erweiterbar angelegt

ist. - [ ] Markt, Marktteilnehmer (alle Schichten inkl. Planungsseite, Bauindustrie, Finanzierer) und

Marktdynamik (Krise, Konsolidierung, Erholung, strukturelle Treiber) ausführlich und mit transparentem

Datenlücken-Vorbehalt dargestellt sind. - [ ] Das Transformationskapitel je Leistungsphase und

Prozessschritt dem Pflichtschema folgt: Einsatzweise beschrieben in Drei-Werkzeug-Logik (Claude-

Regime, OpenAI/Microsoft-Stack und ConTech-Spezialtools, Basis Dossier E.7), Wirkung getrennt nach

Effizienz/Qualität/Beschleunigung, Drei-Szenarien-Quantifizierung, Quality Gates, Fallanker-Illustration. - [ ]

Die Quantifizierung auf Modellunternehmen heruntergebrochen ist und Beschleunigungseffekte

monetarisiert (Zwischenfinanzierung, Cashflow-Vorzieheffekt). - [ ] Der Plattformvergleich (vier

Dimensionen, Eignungsmatrix, EU-Datensouveränität) vorliegt. - [ ] Das Berufsgruppen-Kapitel alle

genannten Gruppen mit Bedarfs- und Qualifikationswirkung (Drei-Szenarien, Kommentierung, neue

Rollen, Aus-/Weiterbildung, Demografie) ausführlich behandelt. - [ ] Je drei strategische Optionen pro

Marktteilnehmergruppe (sechs Gruppen) mit Investitionsbedarf, Time-to-Value, KPIs, Risiken und

Empfehlungslogik vorliegen. - [ ] Regulatorik/DSGVO detailliert, mit Rechtsstand und Quellen, inkl. HOAI-/

Haftungs-/Urheberrechts-Teil und Compliance-Landkarte dargestellt sind. - [ ] Alle Querschnittsthemen aus

Abschnitt 2A umgesetzt sind (u. a. Drei-Werkzeug-Logik, drei Wirkungsdimensionen, BIM/CDE, Daten-

Infrastruktur, Fallanker, Reifegrad/KPIs, ESG, Abgrenzung zu Bestandsthemen, Kapitel-Qualitätsstandard). -

[ ] Versionsprotokoll, Watchlist und Erweiterungsfahrplan vorhanden sind. - [ ] Executive Summary (HTML +

PDF + .md) und Presentation-PDF in Aussagen/Zahlen/Annahmen mit der Studie konsistent sind. - [ ]

Studie- und ExecSum-PDF aus dem HTML gerendert, .md zusätzlich erzeugt, Presentation-PDF aus 

interner PPTX; kein DOCX, keine veröffentlichte PPTX. - [ ] Maschinenlesbare Datentabellen

(Leistungsphasen-Matrix, Markt-/Akteursregister, Berufsgruppen-Matrix) vorhanden sind. - [ ]

Designsystem-Checkliste erfüllt; Querprüfung gegen public/data-center/, public/private-wealth-nrw/, 

public/corporate-finance-advisory/ und Stil-Anschluss an public/immobilienbewertung/. - [ ] public/

index.html um neue .branche-card ergänzt; Themen-Indexseite mit drei .content-tier. - [ ] Limitations-

Kapitel vorhanden und ehrlich; vollständiges Quellenverzeichnis mit Abrufdatum; Glossar und Annahmen-

Tabellen im Anhang. - [ ] Kapitel-Qualitätsstandard (2A.19 / Designsystem 6A) erfüllt: jedes

Hauptkapitel detailliert ausgearbeitet und anschaulich, mit belegter Quellenrecherche, stringenter

Argumentation, sorgfältiger Prosa und mindestens einer Visualisierung (zentrale Diagramme als inline-

SVG). - [ ] Klickbares Inhaltsverzeichnis zu Beginn von Studie und Executive Summary; Seitenzahlen

in Studie- und ExecSum-PDF vorhanden und durchlaufend. - [ ] Dossier-Lücken (Teil K.1–K.24)

geschlossen oder im Limitations-Kapitel transparent ausgewiesen; ⚠ -Befunde des Dossiers korrekt

behandelt. - [ ] Stichtagsprüfung Regulatorik/Plattformen (Abschnitt 14) unmittelbar vor Publikation

dokumentiert durchgeführt. - [ ] Kein Plagiat, keine langen Direktzitate ohne Quelle; Modellversion und

Datum überall identisch; Logo-Datei korrekt; generisches Maskulinum durchgängig.
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14. RAHMENBEDINGUNGEN UND HINWEISE FÜR DEN AGENTEN

Du arbeitest in einer Cowork-Umgebung mit Lese-/Schreibzugriff auf den Projektordner 03_KATALYSIA

Research.

Werkzeuge: Recherche via WebSearch/WebFetch und freigegebene MCP-Connectors (nicht erreichbare

Quellen transparent vermerken); Skill pptx ausschließlich für die interne Presentation-Render-Quelle;

Skill pdf für PDF-Verarbeitung; Skill xlsx optional für Datentabellen. Skill docx nicht verwenden.

Studie- und ExecSum-PDF aus HTML rendern (Headless-Browser/Print-CSS); bekannter Praxis-Hinweis:

bei OneDrive-Sync-Verzögerungen im Linux-Mount eine frische Kopie des HTML in den Scratch-Ordner

schreiben und von dort rendern (base_url auf den Assets-Ordner setzen).

Lege große Zwischenartefakte (Recherche-Dossier, Annahmen-Memo, Quellenliste, Datentabellen,

Kapitel-Drafts) als separate Markdown-/XLSX-Dateien im Arbeitsordner ab und verlinke sie nicht in den

veröffentlichten Deliverables.

Nutze das Recherche-Dossier_Real-Estate-Development.md (v1.0) als verbindliche Faktenbasis; schließe

oder kennzeichne die offenen Punkte aus Teil K (K.1–K.24), schreibe das Dossier bei neuen Befunden

fort (v1.x) und halte Studie und Dossier konsistent.

Prüfe zu Beginn und erneut unmittelbar vor Publikation den aktuellen Stand zeitkritischer

Grundlagen (Stichtagsprüfung, Dossier I.2.9), mindestens: HOAI-Novellierungsverfahren (Dossier K.

2); AI-Act-Digital-Omnibus (förmliche Annahme/ABl. nach politischer Einigung 07.05.2026); KI-MIG

(Bundestags-Abstimmung 11.06.2026); GEG-Novelle/EPBD-Umsetzung; BauGB-Upgrade (nach

Kabinett 27.05.2026); Beschäftigtendatengesetz (Entwurf H1 2026); laufende Verfahren Kneschke/

LAION (BGH), GEMA/OpenAI (OLG München), Latombe; Produkt- und Modellstatus Anthropic und OpenAI/

Microsoft; jüngste Marktdaten (bulwiengesa/ZIA/Destatis/CBRE) – Recherchestand je mit Datum

dokumentieren.

Bei größeren methodischen Unsicherheiten (fehlende Belegbasis) Kapitel intern markieren und am Ende

ein Validierungsset (Verbands-/Experten-Interviews, Datenpartner) vorschlagen.

Keine Rechts-, Steuer- oder Anlageberatung – nur allgemeine, mit Rechtsstand datierte

Darstellung.

Liefere am Ende eine Übergabenotiz: Inhaltsstand, Annahmenstand, offene Punkte, Limitationen, Liste

der angelegten/geänderten Dateien, Versionsstand. Präsentiere alle Deliverables dem Nutzer.

15. SCHLUSSBEMERKUNG FÜR DEN AGENTEN

Behandle die Studie wie ein zitierfähiges Referenzwerk, das von Geschäftsführungen der

Projektentwicklungsbranche, von Planungs- und Bauverantwortlichen, von Finanzierern und von Verbänden

gelesen wird. Würdige die Besonderheit der Immobilien-Projektentwicklung – lange Zyklen, hohe

Kapitalbindung, vielstufige Akteurs- und Gewerkeketten, regulatorische Bindung und die

Letztverantwortung der bauvorlageberechtigten Planer – ausdrücklich und durchgängig; bewerte das

Transformationspotenzial agentischer KI immer zugleich ökonomisch (Effizienz und Beschleunigung als

Zins- und Margenhebel) und unter Qualitäts-, Haftungs- und Compliance-Gesichtspunkten. Vermeide

Generalisierungen, wo Differenzierungen nach Leistungsphase, Immobilientyp, Realisierungsmodell und

Unternehmensgröße möglich sind. Belege oder kennzeichne jede nicht-triviale Aussage und mache

Annahmen sichtbar. Die Glaubwürdigkeit der Studie hängt an der Trennschärfe zwischen Faktum, fundierter

Schätzung und konzeptioneller Hypothese.

— Ende des Agent-Prompts (v1.2, 2026-06-10) —

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

• 
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